
Abfallverwertungskonzept nach § 3 des Landeskreislaufwirtschaftsgesetzes für Baden-Württemberg (LKreiWiG) für Neubauten und Bauabbrüche 

Bauvorhaben:   Neubau X Abbruch □ Teilabbruch □                                                                                         

Flurstück, Gemarkung: NB Stadtquartier „Unter Linde“ 77704 Oberkirch, Flst.Nr. 1424/4, Gemarkung Oberkirch 

Bauherr/Abfallerzeuger: Perfect living GmbH & Co.KG, vertr. durch Herrn Jochen Weinzierl, Beim Alten Ausbesserungswerk 4, 77654 Offenburg 

Ausführendes Abfuhrunternehmen: Fa. Adam Bauunternehmung KG, Willstätt 

Abfallverwertungskonzept erstellt am 06.05.2024 von Büro Hydrosond, Winnipeg Ave. 112, 77836 Rheinmünster 

 

ldf. 
Nr. 
ggf.pro Haufwerk 

Abfall-
schlüssel 

 
AVV-Nr. 

Anfallende Abfallart 
ggf. mit Proben-
bezeichnung pro 
Haufwerk, 
in Abstimmung mit 
bodenschutzrechtlicher 
Baubegleitung und 
lt. beiliegendem 
Lageplan 

Anfallmenge 
(in t oder m3), 
ggf. pro Haufwerk, 
in Abstimmung mit 
bodenschutzrechtli-
cher Baubegleitung 
 

Schadstoffbelastung 
aus Beprobung 
ggf. pro Haufwerk, 
in Abstimmung mit bo- 
denschutzrechtlicher 
Baubegleitung; 
Z-Wert nach VwV Boden 

Bemerkungen 
zu 
Schadstoffen 
(z.B. PAK, Art der 
Fremdstoffe, org. 
Anteile) 

Wiederverwend
ung vor Ort 
(Menge in t oder 
cbm) ggf. mit 
Haufwerksbezeichn
ung laut 
beiliegendem 
Lageplan 

Abfuhrdatum mit 
Entsorgungsweg 
Entsorgungsanlage (Name 
der RC-Anlage, 
technischem Bauwerk oder 
Deponie) oder Ort/Betreiber 
eines genehmigten 
Zwischenlagers 

Auffüllungen 17 05 04 Aushubmaterial 
aus Flst.Nr. 1424/4 

500 m3 Z0, Analyse liegt vor (Büro 
Hydrosond) 

Ziegel-, Beton-, 
Asphaltreste bis zu 
10% 

500 m3 Bereitstellen auf Flst.Nr. 
1424/4, 
Arbeitsraumverfüllung, 
nach Fertigstellung des 
Kellergeschosses 

Naturgewachsene 
Kiese 
 

17 05 04 Aushubmaterial 
aus Flst. Nr. 1424/4 

700 m3 - Naturgewachsener 
Kies, organoleptisch 
unauffällig 

- Deponie Ortenaukreis, 
direkter Abfahrt nach der 
Zustimmung der 
Deponieverwaltung 

 

 

Hinweis: bei Haufwerksbildung ist ein Lageplan beizufügen, auf dem die Haufwerke aufgezeigt und beschriftet werden     ggf. weitere Auflistung sh. Extrablatt 

Nur von der Behörde auszufüllen: 
Dieses Abfallverwertungskonzept wurde geprüft durch die Abfallrechtsbehörde des Landratsamtes Ortenaukreis: 
Datum: …………………………………. 
Unterschrift: ………………………………….  Der Baurechtsbehörde wieder vorlegt am: …………………   
Ergänzende Angaben zur Prüfung mussten nachgefordert werden:  ja □    nein □ 
 


